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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


˖ 


Königl. Provinzial Jntetligenz⸗Coutoir im Poſt⸗Lotale. 
Elngang: Plautzen gaſſe No. 38 5. 
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Sonntag, den 27. Juni 1847, predigen in nachbenannten Kirchen; 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Pred. De) er. (Gaſtpredigt.) Um 9 Uhr Herr 
Dr. 


Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. 
Dr. Höpfner. Donnerſtag, den 1. Juli, Wochenpredigt, Herr Conſiſtorial⸗ 
4 i Rab: 5 e e e A aa 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Ro lliewiez. Nachm. Herr Vicar. Boldt. 
igt g an Bube EL Per und Pauli, Bermittag Herr Be Bott. 
Et Johann. Vormittag Herr Paſtor Aösner Anfaug 9 Uhr Nachmittag Hetr 
Diac. Hepuer. (Sonnabend, den 26. Junk, Mittags 12347 Uhr, Beichte.) 
Donnerſtag, den 1. Juli, Prüfung der Conſirmanden. Herr Diak. Hepner. 
Anſang 9 Uhr 8 Ba En . 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Chriſtiaul. Anfang 10 Uhr., Nachmittag 
f Herr Vic. Wyczinski. Anfang 33 Uhr, „Dienſtag erſte heilige Kinder⸗Com⸗ 
munion. Anfang 8 Uhr. Die Geſaͤnge find. deim Küſter zu haben. 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittag 
Herr Archi. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
30. Juni, Wochenpredigt. Herr Paſtor Borkowskl. Anfang um 6 Uhr. 
Heil Geist Vormittag Herr Pleb.⸗Amts⸗Candivat v. Duſsbomg Anſang Fi Uhr. 
St. Brigitte. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag Nachmittag Herr Bicar: Wroblewski. 
Dienſtag, am Feſte Petri und Pauli, Vormittag Herr Vic. Wrobleweki. Nach⸗ 
mittag Hert Pfarrer Jieb ag. | 
Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Drutſch. Dienſtag Annahme der Kinder zur erßen heil. Communion. 
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a 


St. Trinitanls. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Ubr. Nachmit⸗ 
tag Herr Pred. Blech. eue d. 26. Juni, Mittags 1215 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, den 30. Juni, Wochenpredigt. Herr Pred. Blech. Anfang 8 Uhr. 

St. Annen. Vormittag Herr Pred. Mrougovins. Polniſch. N 

St. Petti und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr Militairgottes⸗ 
dienſt Herr Divfſtonsprediger Br. Kahle. Anfang 11% Uhr. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prev. Karmann. Nachmittag Herr Pred. Oehlſchläger. 
Sonnabend, den 26. Inni, Nachmittag 3 Uhr, Beichte. Mithvoch, den 30. Juni, 
Wochenpredigt Herr Pred. Karmaun. Anfang 8 (acht) Uhr. l 

St. Bartholomäl. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr aſtor 

g Fromm. Beichte 873 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 1. 
Jull, Wochenpredigt. Herr Paſtor Fromm. Anfang um 3 Uhr 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. f 

Heil. Leichnam. Vormitfag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
halb 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. u 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Bormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Qutring. 

Keine Communion. Anfang 83, Uhr. Mittwoch, den 30,, Kinverlahre. Herr 

Pfarrer Tennſtädt Anfang 3 Uhr Morgens. 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Civil⸗Gottesdienſt Herr Pfarrer Tennftädt. Ans 
fang 934 Ubr. Beichte 917 Uhr. N 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. a 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
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1 Hel. Geiffiche. Bormittag 8 Uhr, Goettesdlenſt der Chr 
Katholiſchen Gemeinde; ſtatt der Predigt: Prüfung der Confirmanden. 
Die betreffenden Lieder find beim Küfter Salewski Heil. Geiſt.Hospitals⸗ 
hof und am Sonntage vor den Kirchthüren für 6 Pf. zu haben. Nachmittag 
3 Uhr, religiöſer Vortrag. 
s Angemeldete Fremde. 
Angelomenen den 24. und 25. Juni 1847, 


4 Die Herten Gutsbeſitzer Bothe aus Zahnen, Schulz aus Heinrichs dorf in 
Schleſien, Albert Bothe und Herr Oekonom Prinz aus Grüneberg, Herr Partikulier 
Kammer aus Schlawe, log. im Engl. Haufe. Herr Poſtinſpector C. Schilling aus 
Königsberg, Herr Techniker W. Frank aus Dirſchau, log. im Hotel de Berlin. 
Die Herren Kaufleute Caro nebſt Fräul. Tochter und Malliſon aus Königsberg, 
B. Hirſch und Spiegelthal aus Berlin, log. im Hotel du Nord. Herr Apotheker 
Becker aus Berlin, Herr Baron v. Puttkammer aus Carlsruhe, log im Deutſchen 
Hauſe. Herr Rittmeiſter Simon aus Marienſee, Herr Gutsbeſitzer Siebert aus 
Dobrczeioin, Herr Adminiſtrator Görner auge Nanitz, Amtmann Weyher aus Osla⸗ 
nin, Herr Vürgermeiſter Mahnke aus Putzig, (og: in den drei Mohren. Die Her⸗ 
ren Gutsbeſitzer Krebs aus Buden, Zollern aus Kalmuſen, Janke aus Gerdin, Frau 
Regierungs⸗Räthin v. Carlskurg aus Breslau, Herr Partikulier Baron v. Zeuner 
aus Gerdin, log. im Hotel de Thorn. N 
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2. Wegen eines Bruunenbaues in der Pfefferſtadt wird dieſelbe von Montag, den 
28 d. M. ab, zwiſchen der Böttcher⸗ und Baumgartſchengaſſe, auf + bis 5 Tage 
für Fuhrwerk gefpertt fein. hi 3 * 

Danzig, den 25. Juni 1847. 
Der Polizei⸗Präſtdent. 
% ; v. Clauſewiß. 
3. Wegen Umpflaſterung der Lawendelgaſſe wird dieſelbe von Montag, den 
28. d. M. ab, auf 4 bis 5 Tage für Fuhrwerk geſperrt fein. 
Danzig, den 25. Juni 1847. 
5 Der Polizei⸗Präſident. 
’ v. Clauſewitz. n 

4. Die am 30. Juni d. J. fällig werdenden, ſowie die früher nicht abgeholten 
Zinſen von Kämmerei⸗Schuldſcheinen, werden am 14. Zt. und 24. Juli d. J., von 
3 bis 1 Uhr Vormittags, auf der Kämmerei⸗Haupt⸗Kaſſe gezahlt werden. Wer die 
Zinſen an dieſen Tagen nicht in Empfang nimmt, erhalt fie erſt im Januar 1848. 

Danzig, den 16. Jen rr eee > 
" Oberbürgermeifter, Bürgermeiſter und Hatk:inii. nr 2.2 
5: Der Handlungsgehilfe Fiſchel Bernstein und deſſen Braut Emma Goldſtein, 
haben durch einen am 3. d. M. errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter u. 
des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. 

Dauzig, den 5. Inni 1847. i 
f - Königl. Lands und Stadt⸗Gericht. 
f 5 A F N FI IS E MEN ITS. 
6. Zur Verpachtung eines Landſtücks von 5 Morgen 124 Quadrat⸗Nuthen eul⸗ 
miſch, vor dem Olivaer Thor, dor 1 Januar 1848 ab, auf 6 Jahre, ſteht ein Li⸗ 
citations⸗ Termin DR 8 
deu 3. Juli, 11 Uhr, N 
auf dem Rathhauſe, vor dem Herrn Decsnomie- Commiffarius Weickhmanu, an. 
Danzig, den 8. Juni 1847. f 
Oberbürgermeiſtet, Bürgermelſter und Rath. 
Die Lieferung einer Quantität ? 77 
2 * ‚m 
3 mr 2 von weißem Pommerſchen Drillich, 
Knaben⸗ und Mädchen⸗Hemden, 
Frauen⸗Hemden, ln ; 25 
Frauen⸗ und Mädchen⸗Röcke von blauem Boy in verſchiedenen Größen, 


ſoll in einem 


A 
. 


Freitag, den 2. Juli c., Vorm. 9 Uhr, 

auf dem Rathhauſe anftehenden Termin nach den vorzulegenden Proben und den 

bekannt zu machenden Bedingungen an den Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 
Danzig, den 11. Juni 1827. i : 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 

ö 0 
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Freitag den 2. Juli, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf der Schleuſeninſel 
Dies nachbenannte Gegenſtände öffentlich an den Meiftbietenden gegen gleich 


aare Bezahlung, unter der Bedingung der fofortigen Befeitigung, verkauft werden 2 
1) Ein N von Bindwerk mit Dielen bekleidet und bedeckt, 30 Fuß lang, 
48 Fuß breit; St = 
2) 1 mit Feuerung, welche bisher als Steuer Kontrollhäuschen be⸗ 
nutzt wurde, 9 Fuß lang, 9 Sub ‚breit; 
5) ein. gufeiferner, zerbrochener Nammbär; 
A) drei eichene mit Eiſen beſchlagene Rammklöͤtze; 5 
5) ein alter Erdprahm, 30 Fuß lang, 10 Fuß breit; „ 
6) ein alter Handkahn. 8 
Neufahrwaſſer, den 24. Inni 1847. 


a Der e 

9 f 8 Pfe fen 5 25 2 
ut bindungen. 5 

9 Die heute, 3 Uhr Morgens, erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau, geb. 

Dir, von einem gefunden Knaben, beehrt ſich, att jeder bejondern Meldung, ergebenft 

anzuzeigen. - . Schulz, Lient. a. D. 


arlottenhoff, den 23. Inni 1847. . 
Die am 24. Juni, Abends 10 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung meiner lie⸗ 
ben Frau, von einem gefunden Knaben, zeige ich hiemſt ergebenſt an. 


Danzig, den 25. Juni 1847. S. Kanzler, Bäcker. 
FE Ener 
11. Dias unterzeichnete Kirchen⸗Collegium benachrichtigt hiedurch die ſtimm⸗ 


fähigen Mitglieder der zur Ober⸗Pfarrkirche gehörenden Gemeine, daß die Gaſtpre⸗ 
digten in Beziehung auf die Beſitzung der erledigten Diaconats⸗Stelle mit dem 
nach ſten Sonntage (27. Juni) beginnen und ſämmtlich an den Sonntagen um 7 
Uhr gehalten werden. Jeder der Herten Gafiprediger wird auch den Al tardienſt 
bei dem Haupt⸗Gottesdienſte um 9 Uhr übernehmen. Der Kirchenzettel des Ju⸗ 
telligenz: Blattes wird die Namen der Prediger mit der Beifügung: „Gaſtpredigt⸗ 
enthalten. Sämmtlide Gaſtpredigten ſollen im Sonntagsblatte 
vollſtandig abgedruckt werden. ' e 
Danzig, den 21. Juni 1847. 
Das Kirchen⸗Collegium der Ober⸗Pfatr⸗ Kirche. 
(gez.) Bresler. Meyer. Steffens. Hein. 

In Beziehung auf die vorſtehende Bekanntmachung zeige ich hierdurch Fan, 
daß der Preis des Sonntagsblattes füt das nächſte Vierteljahr nicht erhöht wird, 
ſondern wie bisher mit 71% Sgr. zu entrichten iſt, obgleich die einzelnen Stücke, 
wegen des vollſtändigen Abdruckes von wenigſtens neun Gaſtpredigten, ihrem um. 
fange nach verdoppelt werden müſſen. Dagegen ergeht an die Leſer die dringende 
Bitte, ihre Beſtellungen im Laufe dieſer Woche machen zu wollen, damit die Auf⸗ 
lage beſtimmt werden kann. Einzelne Nummern können nur für 2 Sgr. verkauft 
werden. 3 Dr. Bres ler. a 


& a 


2. Wie dem St. Jacobs-Hosyital zugehörige kleine Bleiche nebn Wohn 
om wic d 3 0b, dente den zie werden, A Haben z. diefem Ann 
einen Licitations⸗Termin e 1 7 e 
e den 29. Jun c. um 3 Uht Nachmitt 66, 5 
in unferm Conferenz Lokal angeſeßt, und Inden Pashtluftige ein, ſich dafelbit einfinden 
zu wollen. 


Die Vorfteher des Hospitals zu St. Jacob. 
e Decals: 3 5 80 

EK N Rüand . 2.5 5232. 20,872 * AN 
sn In Kr Een Finthen Kirche fh ergaſſe t 
Sonntag, den 27. Jun, Vormittags 9 Uhr, Nachmittags 23 Uhr, Herr Ur. 
25 Kniewel. Donnerſtag, den 31. Juni, Abends 7 Uhr, Bibelſtunde von dem⸗ gr 
3 ſelben; Freitag, den 1 Jull, Abends 7 Uhr, Betſtunde von demſelben. % 
REES RT RE ERRRERT RE TEE ER RR RRIREAERENE 


14 Wieſen⸗Verpachtung. 855 
Montag, den 28. Juni d. J., 10 Uhr Vormittags, ſollen auf dem zu Groß⸗ 
land bei Müggenhall gelegenen Hofe des Herrn Schnfuck 433 
* eceixca 30 Morgen Wieſen v8 
culmiſch Maaß und in einzelne Morgen" aßgeiheil, zur diesjährigen Nutzung durch 
Heuſchlag an den Meiftkietenden verpachtet werden. Der Zahlungstermin für be⸗ 
kannte, ſichere Pächter wird im Termin dekannt gemacht werden. 5% 4 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
15. In Folge der gesteigerten Anforderungen, welehe an Musik.-Leih-Iu- 
stitute gestellt werden, nicht minder aber nuch der so niedrige Abonnements 
preis veranlasst uns vam f. Juli e, das vierteljährliche Abonnement auf 1 
Rthl. 20 Ser., für auswärts ganzjährlich auf 6 Rthl. 20 Sgr. zu erhöhen. Die 
übrigen Bedingungen bleiben wie früher auch ferner dieselben. 
F. 4. Weber. R. A. Arte l. 
16. Am Sonntage, den 27. Juni c., iſt meine Safı- 
wirthſchaft dem allgemeinen Beſuch nicht geöffnet. 
Stegeman in Ottomin. 
17. Ein Handlungsgehilfe fürs Material⸗Geſchäft, mit guten Zeugaiſſen verſehen, 
ſucht unter beſcheidenen Bedingungen zum 1. Juli g. ein anderweſtiges Unterkommen. 
Apieſſen uuter E. T. werden im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. . 
18. Ia dem belebtesten Theile der Vorstadt sind zwei elegante berrscheft. 
liche Wohnhäuser, die einen grossen Garten einschliessen, hei durchaus 
vortheilhaften Bedingungen für 14,000 st). zofurt za verkaufen Das Etablis- 
sement verzinst sieh mit 19,000, rtl. S 5 pro Cent. Hierauf Reflectirende 
belieben ihre Adresse unter F. F. im Intesligen-Comtoir einzureichen. 
19. Geſtern vor 3 Tagen iſt ein ſchwarz. Dachs⸗Hund mit link. weiß. Pfote, weiß. 
Schwanzſpite u. weiß. Bruſt verl geg Man bitt denſ. geg. Belohn. Sandgrube 432. abzug. 
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Sk bee , ETLICHE NEN Nr 
20. Es hat ſich in hieſiger Stadt und deren Umgegend das Gerücht 3% 
verbreitet, als ſei in der Drewkeſchen Brauerei, die ſich durch ihre Biere den N 
35 anerkannten Ruf erworben, das Geſchäft eingeſtellt worden. Ohne mich 2% 
3% darauf einzulaſſen, welche unlautere Beweggründe zu dieſem Gerede Veran, * 
3% laſſung gegeben haben, erlaube ich mir Hierdurch ganz ergebenſt anzuzeigen, daß 
3% die Brauerei in ihrem ganzen Umfange unter der bisherigen Firma fortgeſetzt & 
K wird und die ſämmtlichen Biere in bekannter Güte zu augemeſſenen Preifen »% 


liefert. Im Auftrage des j Beſitzers: 3% 
3 h den 23. Juni Un, Ke Sd een se 2 
ane " „ Geſchaftsführer. a 
Sucht ibn nan BR EEE EEE RE It * 

120 Zum Verſtäaͤnduisß. 


. man 
Mit Bezugnahme auf meine frühere Bekanntmachung, erlaube ich mir einem hoch⸗ 
verehrten Publikum ergebenk anzuzeigen, daß ich zur Annahme von Schülern im Pi⸗ 


anoforte⸗Spiel, Generalbaß und Geſang ſtets bereit bin. Da es mein Be⸗ 
streben iſt, die mir anvertrauten Schüler ſo auszubilden, daß dieſelden in möglichſt kur⸗ 
zer Zeit zur Selbſtſtändigkeit gelangen, ſo iſt von vorne herein, bei meiner Unterichts⸗ 
Methode kein trügliches Impontren möglich, ſonderu alles kommt darauf an, daß der 
Schüler mit Fleiß und Beharrlichkeit die aufgegebenen Lectionen durcharbeitet. Da ich 
ſelbſt unter Leitung des Prof. Zelter in Berlin Muſtk ſtudirt, und nachdem in Wei⸗ 
mar bei. Hummel praktiſchen Piauoforte⸗Unterricht und namentlich deſſen Methodik ſtu⸗ 
dirt habe; im vorigen Jahre auch wieder in Berlin war, um die neueren Spiel⸗ und 
Unterrichts⸗Manieren kennen zu lernen, außerdem auch durch meine circa zwölfjährigen 
Lelſtuugen im Königsberger Krelſe als praktiſchee Lehrer, Schüler gebildet habe, die ge⸗ 
wiß mehr as alltägliches leiſten, fo bitte. ich ein hochverehrtes Publikum mir Vertrauen 
zu ſchenken und mich mit Unterrichts⸗Antraͤgen Ihrer Angehörigen beehren zu wollen. 
Zugleich bemerke ich noch, daß ich talentvolle orme Kinder fters unentgeldlich unterrichte, 
nud auch dergleichen Anträge mir willkommen ſein werden. . 
145 Theod. Emil Harms, konzeſſtonirter Muſtklehrer; Vorſtädt. Graben 41. 

22. Das Grundstück Neugarten No. 522., welches in der Hiaterfronte 
15 Fach Fenster hat, an welches sich ein grosser Garten ansehliesst, der 
nach der ‚Sehiessstange durchgeht, wo unter dem Namen Prinz v. Preussen 
zeit mehreren Jabren eine Gastwirtkschaft mit Vortheil betrieben wird und 
welches seiner Grhsse und Tempelburger Wasserleitung wegen auch zum 
Betriebe anderer Geschäfte geeignet ist, soll unter billigen Bedingungen 
verkauft werden. Auskunft ertheilt Meyer, Jopengusse No, 737. 

Sonntag, den 27. Juni, fahren die Schuiten 
in den Stunden, Morgens 6, 8 u. 9 Uhr vom Schuitenſteege und von Weichfel- 


münde 7 u. 9 Uhr; von 12 Uhr Mittags werden die Fahrten regelmäßig fort⸗ 
geſetzt alle Stunden in den halben Stunden. Abends +39 Uhr die letzte v. Weichſelmünde. 


; — 138 
8 Sele bad 3 obo t. 


Morgen, Sonntag d. 27, erſtes großes Konzert in den neuen Anla 
urfaal, die Programme ſi ſind in dem Konzert⸗Lokal ausgelegt. gen m 
\ Voigt, Muſikmeiſter Aten Regiments. 


25. Leeuthoſzſches Lokal. RUN 
Morgen Sonntag, den 27. Matinee muſikale. Anfang nach 11 Uht Vormittags. 
8 find. im Konzert⸗Lokale ausgelegt. Voigt, Muſikmſtr. 4 Ramts. 


Kaffee⸗Haus in Schidlitz. 
dafs finder Sonntag d. 27. u Mantag d. 28. d. M. Konzert fast. 
27. Ziainglershöͤhe. 
Morgen Sonntag; d 27. Juni, Konzekt von der Winterſchen Capelle 
i 75 Deſch mer. 


= „Scebad Weſterplatte 
Jed Sonnabend, d. 25. d. M. Konzert. Entree 22 fgr., Familien von 4 bis 5 
Perſonen 5 ſgr. 
2. Morgen & N den . d. M., Konzert 
im Jäſchkenthale bei . . ; 


Seebad Brdſen. 
Ha 1 an 26. d. 5 unter Leltung des Herrn Muſitmeifer Winter 
8 en | 
31. Montag, den 26. b. M 


en rt im Hotel Prinz v. Preußen. 5 
32. Montag d. 28. großes Konzert in d. Soane 


am Jacobsthor. 
33. Anträge zur Berſichemug gegen Feuersgefahn bei del ee Phonir⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren im Danziger Polizei- 
Bezirke, ſowie zur eee bei der Londoner Pelican- Compagnie werden 
1 Bie von Aler Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 

es Preussische National- Versicherungs- 


Gesellschaft in Stettin 


empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersge- 


fahr suf ‚Gebäude, Mobilien, 'Waaren aller Art zu den e Prämien 
und 8850 die betreffenden Polieen sogleich aus. 
A. Wen dt, 
5 Heil. Geistgasse 978. gegenüber der Kuhgasse. 
25. Eine ruhige Mitbewohnerin wird geſucht Poggenpfuhl No. 255. 
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36.  WBiefen = Berparhtung. 
Bur diesjährigen Rubung dach ‚Henfchlag jollen 

| veitag den 2. Juli c.) Nachmittage 3 uhr, 

von den zum Gute Schellemühle gehörigen Wieſen circa 120 Morgen culmiſch, in 

Parzellen von 1—8 Morgen, im Wege der Lizitation an Ort und Stelle verpach⸗ 

tet werden. Pachtbedingungen werden im Termine bekannt gemacht, wozu ich 


Pachtluſtige zahlreich einlade. 5 
N N J. T. Engelhard, Auctionator. 


37. Ein jung. gebild. Mädchen wünſcht a. Erzieh. kl. Kinder, a. Gehilf. i. d. 
Wirthſ. od. a. Geſellſch. e. Dame e. Engagem. Auch würde ſie gern auf Reiſen 
mitg. Zu erft. Breitgaſfe No. 1208, f N 
38. 16 Morgen culmiſch Wieſen zur diesjährigen Heu⸗Nutzun und Beweidung 
in Gr. Waldyorf, Mitteltrift, neben dem Hofe des Herrn Bnrau, find zu vermiethen. 
$ J. F. Täubner auf Zankenczin, 

b oder in Pe vor dem hohen Thore No. 469. 

„F 


— en ohne den geringſten Schmerz dabei zu verurſachen empflehit ſich . 
VV vr Nun 
95 Ei 


n mit gutem Zeugniß verſehener Marqueur findet eine Stelle auf Zing⸗ 
lershöhe bei \ aka 2 3 Deſchner. 8 ir 
41. Wer geneigt iſt eigen Mitlefer zur Spenerſchen Zeitung vom 1. Juli ab mit 
der Bedingunz amzunehmen, daß derſelbe die Zeitung immer zuletzt und in wöchentli⸗ 


Familie zu vermiethen und eine, weiße Spitzhündin zu verkaufen. 

43. | 

nic Poggenpfuhl 197. iſt ein tafelfs im. Pianoforte billig zu vermiethen. 

eiter Abzahl, v. 2000, mindeſteng 150 ; | fen... 

enth. eine guten Abſatz habende Bäckerei, mehr. apt. Wohn. und Wee 300 
l. 


Thl. jäbrl. Miethe. Reelle Kaufliebhaber erfahren das Nähere He 
No. 1019. bei dem Commiſſionair Etuſt Lampe. 


freundliche Aifnahme gegen mäſſiges Honorar. Nähere Auskunft. hierüber ertyeilt, güs 
0 


B NA) 2 


U 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. i 
No. 146. Sonnabend, den 26. Junl 1847. 


4%. Die Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 
verſichert Gebäude, Mobilien u. Waaren in der Stadt u. auf dem Lande zu den 
billigt. Prämien d. d. Haupt⸗Agenten Are Reini. Brodbänkeng. 667. 
5 Einem geehrten Pablikum wachen wir wiederholt die ergebene Aa- 
zeige, dass wir halbiäkrig Rechnungen austenden werden. : 

% Die Apotheker hiesiger Stadt. ’ 
51. E. erfahrene Köchin, mit gut. Lob verſ, wünſcht bald. e. Dienſt Hundeg. 311.3 T. 
52. Ein Mädchen ordentlicher Eltern ſucht hier od. außerhalb eine Condition 
in einem Ladengeſchäft oder bei einer anſtändigen Herrſchaft; fie verſteht feine Hands 
arbeit und iſt anzutreffen Leegenthor, Rothe Prücke No. 4. a 
53. 200 rtl. w. a Wechſ. mit Sicherh. 100 rtl. a. 1 land! Grdſt aA Morg.geſ. Fraueng. 902. 
54. Eine Häferei iſt a d. gr. Mühle 130. zu verm. u. g.. zu bez.; ein Shaw 
fenfter nebſt Seldenwaaren⸗Artikelu find billig zu verk. Poggenpfuhl 183. 8 


55. Strohhuͤte, Glace Handſch., ſeid. u. woll. Tüch., Kleid., Weſt., Bein⸗ 


kleid. jed. Art w. tägl. a. beſt. u. bill. gewaſch, gefärbt p. Fraueng 902. 8 
56. Mitleſer z. verſchiedn. Zeit. könn. f. nächſte Quart. noch deitr. Fraueng. 902. 
57. Ein ordentlicher Knabe von hier wünſcht in einer Materialhandlung als 
Lehrling auf Kleidung des Prinzipals placirt zu werden. Das Räh. Breitg. 1192. 
58. 


8 Haus Fleiſchergaſſe No. 80. iſt za vermiethen oder zu verkaufen. 


; Das Naͤhere Drehergaſſe 1336. f 
89. Ein Hof in der Niederung circa 1 Meile von Danzig und einer Hufe culm. 
des vorzüglichſten Acker- und Wiefenlandes mit nenen Wohn⸗ und Winihſchaftsgebän⸗ 
den, ſoll ohne Einmiſchung verkauft werden. Näheres Holzmarkt No. 5. 


60. Eine tüchtige Direktrice wird nach einer nahe gelegenen größern Provinzial. 


Radt vom 1. September ab geſucht und kann ſich deshalb bis morgen Mittag in der 
Putzhandlung bei Herrn Schweitzer meiden. 

561. Ein hieſiger Bürger und Eigenthümer wünſcht außer ſeinem Hauſe in ein 
Geſchäft einzutreten; derſelbe würde ſich auch die Wagens und andere Holzarbeit, dle 
in dem Geſchäft vorkommt übernehmen und auch eine Caution leiſten können, wenn es 
erforderlich wäre. Adreſſen beliebe man im Intelligenz Comtoir unt. O. G. einzureich. 
62. Capt. Block, Schiff Fortuna, ladet nach Rügenwalde, Colberg u. Stettin u. 
geht in dieſen Tagen ab. Das Nähere bei C. H. Gottel sen., Langenmarkt 491. 

EEE TEE VEN. W Be: 
63. Bootsmannsg. 117 7. iſt e.-Zimm.n.d.lang.Br.n. Schlaf. ohne Küche a. e. ruh. Perſ. zuvm. 
64. Töplergaſſe 75, iſt 1 Zimmer mit und ohne Meubeln gleich zu vermiethen. 


. — 


wire 
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65. Heil. Geiſtgaſſe 934. iſt eine Partetre⸗Wohnung beſt. aus 1 Vorderſtube 
n. Kabine, Hinterſtube nebſt Küche u. Bequemlichkeit zu vermiethen. 
66. Ein ſchöner großer Saal mit 5 Fach Fenſtern nebſt Berientengelaß if. Tiſch ⸗ 
lergaſſe No. 603. an der Schüſſeldamm⸗Brücke vom 1. ab oder auch ſogleich zu verm. 
67 1 Stall z. 4 Pferde iſt Hinterg. 221. zu verm. Näh. Hundeg. 3238. 


68. Pfefferſtadt N 121. iſt eine Wohngelegenheit, beſtehend aus 
1 Saal, 9 Wohnzinimem, Küche ꝛc. 1 Stall für 8 Pferde nedft Wagenremiſe und 
ein nahe am Wohngebäude befindlicher Garten zu vermiethen und entweder ſogleich 
oder zu Michaeli zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. f 
69. Das bisher vom Herrn Gerichtsrath Fiſcher bewohnte Logis, deſtehend 
aus der Saal⸗Etage, iſt Breitgaſſe No. 1027. zum 1. Oktober zu vermiethen. 

70. Breitgaſſe No: 1191. iſt die Hange⸗Etage, beſtehend aus 3 heizbaren Stu⸗ 
ben, Küche, Antheil am Hofe, Abtritt und Keller; ferner die Paterre⸗Etage, beſte⸗ 
hend aus 2 heizbaren Stuben, Küche, Antheil am Hofe und Abtritt vom 1. Ok⸗ 
tober c. zu vermiethen. | 
71. Wöhreud der Badezeit ind in Neufahrwaſſer, Mühlen und Neugaſſne⸗Ecke, in 
der obern Etage mehre Zimmer zu vermiethen. ‚ a 
72. Tiſchlergaſſe 583. iſt eine Untergelegenheit von 2 Stuben, Küche, Keller, 
Hofplag zu vermiethen. 

1 Poggenpfuhl No. 199. iſt 1 Parteere- Wohnung zum October zu vermiethen. 
74. Aliſtaetſchen Graben iſt eine Wohnung mit einem Ladengeſchäfte und ein 
Milchkeller zu vermiethen. Das Nähere Vaumgariſchegaſſe Ne. 205. 

75. Erſten Damm 1128. iſt eine freundliche Stube an einzelne Damen zu verm. 
76. Das Haus Goldſchmiedeg. 1092. mit 9 heizbaren Stuben, Küche, Keller u. 
lleinem Hof, fell unter annehmbaren Bedingungen verkauft werden; es eignet ſich 
gut zu einer Schloſſerwerkſtätte. Zu erfragen Fleiſcherg. 135., von 1 bis 3 Uhr. 
77. Holzgaſſe No. 21. ift eine Unterwohuung, ein Keller mit Hofplatz (zur 
Häkerei eingerichtet) zu vermiethen; zu befragen Fleiſchergaſſe No. 125. 

76. Poggenpfuhl No. 384. find 2 Stuben nebf Küche, Kammer, Holzgelaß, 
gemeinſchaftlichem Keller ꝛc. zu Michaeli zu vermiethen. 5 
79. Vorſt. Graben 175. iſt 1 Stube webft Küche u. Boden a. einz. Perf. z ». 
8 0. Am Heil. Geiſtthor 953. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

81. Am Vuttermarkte, Waſſerſeite, find 2 Zimmer vis a vis 2 Trepp. hoch, bes 
ſonders z. empf. f. einen al. Herrn od. Dame z. Michaeli z vm. Näh. Poggenpf. 384. 
82. Heil. Geiſtg. 941. M 1 Stube an ruhige, kinderloſe Bewohn. zu verm. 

83. Hundegaſſe No. 344. find 3 Zimmer, Küche und Boden, mit eigner Thür, 
an ruhige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere unten im Laden 3. erf. 
84. Scheibenritterg. 1256. if eine Stube nebft Küche und Boden zu vermiethen. 
85. Jopengaſſe 742. find 3 Ziunner mit eder ohne Menbeln gl. zu vermiethen 


86. Johannisg. 1322. iſt eine Stube, Küche, Kammer u. Boden zu vermie⸗ 
then, auch iſt 1 Vorderſtube mit Meubeln zu vermiethen. f 
87. Sandgrube 446 iſt noch 1 Zimmer nebſt Eintritt in den Garten zu vermie⸗ 


then n. gleich zu beziehen. 
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88. Fleiſchergaſſe 82. iſt eine gut meublirte Vorderſtube zu vermiethen⸗ 


89. Backhaus nebſt Utenſilien iſt zu vermiethen Weldengaſſe No. 452. 
90. Die von Herrn Stolcke benutzte Wohnung, Sandgrube No. 462., aus 4 
Zimmern nebſt Zubehör beſtehend iſt, wegen deſſen Umzuges nach Berlin, vom L. Ok⸗ 
tober c. ab zu vermiethen und das Nähere daſelbſt zu erfragen. 

91. Breitgaſſe 1147. iſt die Ober⸗Saal⸗Etage nebſt Boden und Keller, gleich 
oder zur rechten Ziehzeit, zu vermiethen. 

92. Schmiedeg. No. 92. A. ſind 3 Zimmer, Küche u. Vod. a. anſt. Bewohn. z. v. 
93. Näthlerg. 418. iR 1 Stube nebſt Kabinct u. Meub. an einzelne Herren z. v. 
94. Brodbänkengaſſe 675. ‚find 2 Stuben zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
95. Gr. Hoſennäherg. 676. iſt eine Wohnung zu verm. Näh. Brobbänkeng. 675. 
96. Eine Untergelegenheit, beſtehend in 5 Stuben, Küche, Seller, Hofe u. Apar⸗ 
tement und eine Saal⸗Elage, beſtehend in 3 Stuben, Küche und Boden iſt zu Mi⸗ 
chaeli zu vermiethen und Breitgaſſe No. 1168. zu erfragen. 

97. Tobiasgaſſe 1661. iſt eine Stube u. Kab., Küch., Bod., Apart. z. verm. 
38. Poggenpfuhl 263. find Stuben nebft einer Schloſſer⸗Schmiede z. vermieth. 
99. Breitgaſſe 1230. iſt eine Wohnung an ruhige Einwohner zu vermiethen. 
100. 1 Oberwohn. v. 2 Stuben, 2 Kamm., Küch. u Bod. i z. v. I. Tamm 1129. 
161. 1 Vorderwohnung iſt zu vermiethen Brodbänkeng. No. 700. 2 Treppen h. 
102. 2 Stuben mit eigener Thüre find Laſtadie 455. zu vermiethen. 

103. Vorſt. Graben 2084. Litt. B. iſt ! Stube u. Kabinet mit Meubeln z. v. 
104. Mattenbuden 277. find 2 Stuben 1 Tr. h. nach vorne von Michaeli ab für 
20 itl. zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 

185. Fiſchmarkt 1597. iſt ein Logis, Saal⸗Etage, bel. aus 3 Zimmern, 1 Kabi⸗ 
net, Küche, Boden ꝛc. zum 1. October zu vermiethen. 
106. Eine Wohnung mit Feuerſtelle iſt zu gerieben. Näheres Tiſchlergaſſe 573. 
107. Heiligen Geiſtgaſſe 937. iſt eine Obergelegenheit mit 2 Stuben, Küche, Kel⸗ 
ler und Boden zu vermiethen. * : ER 

108. Aliſtaͤdtſchen Graben 423. find Zimmer mit auch ohne Meubeln zu vermieth. 
109. Frauengaſſe 828. iſt eine kleine Stube an eine ruhige Perſon zu vermieihen. 
110. Hundegaſſe No. 239. der Poſt ſchräge über, find 3 decorirte Zimmer, 2 
eine Treppe hoch u. Zimmer parterre, u. Hofplatz, Küche, Keller, Appartement. u. 
Remife zu Michaeli an ruhige Bewohner zu vermiethen. N 

111. Ein zum Ladengeſchafte eingerichtetes Lokal u. Vorſtube n. Waarenkammer, 
ſowie eine Hinterſtube n. Küche, Speiſekammer, Keller und Eintritt in den Garlen 
Liſt einzeln oder zuſammen zu vermischen Kaſſuöbſchenmarkt No. 884. 

112. Böttchergaſſe 1061. find einige ſeht freunkliche Wohunngen zu vermiethen. 


113. Die Saal⸗Etage niit eigner Thür iR Fleiſchergaſſe No. 79. zu vers 
miethen und zum Octob. oder auch gleich zu beziehen. Näheres daſelbſt. 5 

114. Holzmarkt W BL. in eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
115. Weichſelmünde No. 70. ſind 2 Stuben an Badegaſte zu vermiethen. 


| . a 
116. Hl. Geiſtgaſſe 938. i. 1 Wohn. v. 2 Stuben, Küche, Vod., Kammer, Keller z. verm. 
AnanmumunemRunummumunumemmneenuunununun un 
& 117. Langgaſſe 394. iſt die Hange⸗Etage, beſtehend aus 7 Zim⸗ * 
34 mern, Küche, Mädchenſtude ꝛc., zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 
Nünmmuunungugünmnanunngunmuntundengun 
118. Ziegengaſſe No. 767. iſt die iſte Etage, beſtehend in 2 Stuben, und 
Junkergaſſe No. 1909. iſt die te und Ste Etage, beſteheud in A Stuben, zu Mi⸗ 
chaeli zu vermiethen. Auskunft Poggenpfuhl No. 190. 

119. Fiſchmarkt No. 1825. iſt eine Oberwohnung mit eigener Thüre, beſtehend 
aus 2 Stuben, Küche und Boden an ruhige Einwohner zu Michaeli zu vermiethen. 
Das Nähere Burgſtraße No. 1815. ä . 

120. Poggenpfuhl No. 186. iſt eine Stube an einzelne Herren zu vermiethen. 
121. Erſten Damm No. 1115, iſt eine Vorſtube mit Schaufenſter zu verm. 
122 Fleiſchergaſſe No. 84. iſt eine Untergelegenheit, beſtehend aus 3 Stuben, 
Küche, Boden, Holzgelaß und ſonſtigen Bequemlichkeiten an ruhige kinderloſe Ber 
wohner zu vermiethen. 5 

123. 2ten Damm 2276. iſt ein Zimmer n. v. mit Meubeln zu vermiethen. 
124. Vorſt. Grab. No. 170. iſt eine Stube nach vorne zu vermiethen. 

125. Fiſchmarkt 1578. 2 Treppen hoch iſt eine Hinterſtube nebfl Kabinet, Küche, 
Keller u. Boden an ruhige Bewohner z. 1. Oktober zu vermiethen. 

126. Frauen⸗ u. Pfaffengaſſen⸗Ecke 828. iſt eine Wohngelegenheit von 3 Stu⸗ 
ben, Küche, Holzgelaß, Appartement, an eine nicht zu große Familie zu vermiethen. 
127. Sehr schon meunblirte Zimmer dd sehr billig zu ver⸗ 
miethen im breiten Thor No, 1942. dem Schützenhauſe gegenüber. 

128. Heil. Geiſtg. 1069. iſt d. Haus zu j. Oeſchaͤfte geeignet a. k. Logis in e H.⸗H. z. v. 
129. Poggenpfuhl 197. i. d. Saaletage, beſt. aus 2 Stuben, Kabinet, Küche, 


Keller u. Boden, Bequemlichkeit, wie Eintritt in den Garten, z. r. Ziehz. z. veim. 
—ͤ—ñ—ꝛ—!ẽ — — — — — — —ö ¹ — 1t — 


’ N neff i > 8 N 
130. Dienſtag, den 29. Juni 1847, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 
Grundtmaun und Richter im goldenen Pelifau⸗ Speicher, Milchkannengaſſe 278., 
an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 

30 Kiſtchen echtes Eau de Cologne, enthaltend citca 200 Flaſchen; 
6 Kiſten weißes Feuſterſcheibeuglas in ganzen Kiſten und in einzelnen 
Bunden: 8 . N 2 
eine Partie engliſches Fayauce, Steingut und Porzelan-Waaren, beſtehend 


aus Tellern, Schüſſeln, Terrinen, Schauen, Therfannen, Töpfen, Henfestafs - 
p 


ſen u. f. w. - 
auch mehrere Materlalwaaren, als: 
grauen Mohn, Loroeerblätter, echten Rollen-Varinat, abgelagette echte Ei- 
garren, Stern Anies, weißen Pfeſſer, grünen Thee merderſchen Kümmel, engs 
liſchen Senf, Braun⸗Roth, einige Kiſten Catharinen⸗Pflaumen, Kreide in klei⸗ 

nen Stücker 120 Nieß Maſchinen⸗Strohpapier und 200 kt Milly- Kerzen, 


2 
1 
* 
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131.  Donnerfiag. den 1. Juli e., ſollen im Hauſe Langgaffe Ro. 375. f 
richtliche Verfügung folgende, zur Buchbinder Bein gc e Cann en . 
Waaren öffentlich verdeigert werden: sh 
1) an Galanterie⸗Arbeiten in Pappe: Arbeits, Handſchuh⸗ und 8 
Warquenkäſtchen, Schreibzeuge, Uhr⸗ und Schmuckhalter, Schmucktiſchchen, Räu⸗ 
chermaſchinen, Thermometer, Nadelkiſſen, Zigarro- und Zahnſtocherhalter, Aſche- u. 
Fidibusbecher, Lampen, Boſtonteller, Kartenpreſſen, Theelöffel, Blumen⸗ und Fen⸗ 
ſtetkörbchen, Leſepulte, Lichtſchume. vollſtändige Toiletten, Unterſätze, Etuis u. Ve⸗ 
ſtecke aller Art, theils mit Parfume und Stickerei, theils mit Glas- und Bronze⸗ 
Verzierungen verſehen. Ferner: Zigarrotaſchen, Haarbürſten, Geldtäſchchen, Stamm⸗ 
bücher, Portefeuilles, Zeitungsmappen, Notizbücher, vielerlei Papparbeiten Mobis 
lien und ſonſtiges Spielzeug für Kinder darſtellend, Conchylien pp. i 
2) an Waa ren für Papierhandlungen: Concept⸗, Munditr, Brief., 
Zeichnen⸗ und Canavas⸗Papier, farbige Papiere, Pergament, verzierte Briefbogen 
und Stammbuchblätter, diverſe Couverts, Karten aller Art, Bleiſtifte, Siegellack, 
Oblaten, Stahlfedern, Federpoſen, farbige Dinte, Tuſche, Tuſchkaſten, Federmeſſer, 
Reißzeuge, Pettſchafte, horte erayons, Briefbeſchwerer, Waaren⸗Etiquets, engl. 
Schneidermaaße, ſowie uch: 8 a 
bronzene Rähme und Füße und verſchiedene zu Buchbinder Arbeiten verwend⸗ 
bare Leder. J. T. Engelhard, Auctionator. 


132. Auction zu Neufahrwaſſer. 

Montag, den 28. Juni d. J, 10 Uhr Vormittags, ſollen zu Neufahrwaſſer 
im Be „die ſieben Provinzen“ auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigelt 
werden: 

2 Wagenpferde, 1 Ziege, 1 Halb⸗ und 2 Arbeitswagen, 1 Kartoffelpflug, 1 
Pflug, Eggen, verſchiedene Geſchirre, mahagoni Seeretaire, Sofas, Tiſche, Stühle 
und Kommoden, 1 elegante Tiſchuhr, Stubenuhren, Kronleuchter, polirte und ge⸗ 
ſtrichene Aube und andere Mobllien, vielerlei Wirthſchafts⸗, Hans⸗ und Küchen⸗ 

eräthe, mehrere Fach Fenſtergardienen, 1 polirtes Laden⸗Repoſitorium nebſt Toms 
bank, Waageſchaalen, Gewichte und ſonſtige Laden⸗Utenſilien. 
f f J. T. Engelhard, Auctionator. 


33. Auction zu Hochſtrieß. 

Dienſtag, den 6. Juli e., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf gerichtliche Verfür 
zung und freiwilliges Verlangen zu Hochſtrieß No. 23. gegen baare Zahlung öffent 
lich versteigert werden: N a 

1 Spazierwagen auf Federn, 2 Arbeits-, 1 Kaſtenwagen, 2 Spazier-, 2 An 
beitsſchlitten, Spazier⸗ und Arbeitsgeſchirre, 1 Pferd, 2 Eggen, 1 Pflug, 1 Ho: 
belbank, 1 Sopha, 1 Kleider, 1 Küchenſpind, 1 Himmelbettgeſtell m. Gardienen, 
1 Kommode, 6 Stühle und ſonſt mancherlei nützliche Sachen. i f 

Fremde Sachen konnen eingebracht werden. 8 

a Joh. Zar Wagner, ſtellvertretender Auctieuator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
134. Eine Poſt ſchwerer Schöpfe find in Biffan zu verkaufen. 


135. Bere engliſche Tiſch⸗ und Deſſert⸗Meſſer u. Ga: 
bel Holz, Horn⸗, Knochens, Fiſch⸗ und Elfenbein⸗Griffen, mit und ohne Balance, 


wie auch feinne engl. Feder⸗, Taſchen⸗ und Raſir⸗Meſſer 
empfing in größter Auswahl und empfiehlt billigſt 
8 die Eiſen⸗ und Stahlwaaren⸗Handlung von Johann Baſilews ki. 
136. 99.9105 dis hundert C gutes Kuh⸗ und Pferde Heu find zu verkaufen Pfef⸗ 
erſtadt No. 121. 8 
— Abſchöpſel als Futter für Federvieh zu empfehlen Pfeſſerſtadt No. 121. 
138. Feiner Pecco⸗Thee zu ril. 1 73 ſgr. u. zu rel. 1 15 fgr. 
„ Dayſan⸗ 1 5 pro 
Congo⸗ „ — 20 Pfund 
„ Havannah⸗ Zucker — 5 
feine „„Cigarren⸗ 25, 30 bis 40 ttt. p. 1000 Stck. 
in beliebigen Quantitäten zu haben im Comtoir von Fr. Heln, Langgaſſe 535. 


139. Beſten ſchottiſchen Steinkohlen⸗Theer erhaͤlt 
mau billigſt ö a Heiligen Geiſtgaſſe 960. 

140. Neun Fach vierflügl. Berl. Fenſterfutter mit Glas und Beſchlag ſtehen 
beim Tiſchlermeiſter Siebell, Töpfergaſſe No. 77., billig zum Verkauf. 

141. Engl. Univerſal-Glanzwichſe vorzüglicher Güte und preiswürdig, das 1. 
a 2 ſgr., ift wieder vorräthig vorſt. Graben No. 2080. 


112. Inlaͤndiſchen Porter, a. große F. 3 fg , die Heine Fl. 2 for, 
verkaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtadt No. 226. H. W. Mayer. 

143. 1 Himmelbettgeſtell, 1 mah. Waſchtiſch, 1 Bettſchirm find zu v., Häkerg. 1513. 
141. Ein großer fruchttragender Feigenbaum, iſt am Sand 62. zu verkaufen. 


„ Diesjaͤhrige beſte holl. Heeringe a 1/ Sgr. 
empfiehlt E. H. Möbe 


- E G 7 

146. In Bangſchin bei Prauſt find circa 56 Märzſchaafe zur Fettweide und 150 
Mutterſchaafe z. Zucht, weg. Weidemang bill. z. hav. Näh. daf auch Vorst. Grb. 2054. 
147. Eine milchende Ziege ſteht am Bleihof No. 2. zum Verkauf. Auch iſt da⸗ 
ſelbſt täglich friſche Ziegenmilch zu haben. 

148 Werderſchen Schmandkäſe, ganz echt, und von beſter Qualität, verkauſe 
. W ich von heute ab p. kl zu 24 far., eine wenig geringere Sorte 24 ſgr. 
alten Kräuter⸗Kaſe 4 ſgr. (u. bei Abnahme von 50 b. 100 U noch bill.), fette Limb. 
Käſe 8 fg. p. Stck., Tiſch⸗Butter 6 g., Koch⸗Butter 57 fg, geräucherten Schinken 57 
9, ganz echt. Leckhonig (i. Gläſ. z. belieb. Größe) 5 fg. p. kl. H. Vogt, Breitg. 1198, 
149. Breitgaſſe No. 1194. iſt ein großes 2thüriges Kleiderſpind zu verkaufen. 
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150. Eine Sendung der neueſten Biſamhuͤte in ſchd⸗ 
nen hellen Farben, ſowie den Reſt von diesjährigen Marquiſen, welche um zu räumen 
zu herabgeſetztem Preiſe verkauft werden, empfiehlt die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗ 
Handlung von C. L. Köhly, Langgaſſe 532. 


11. Der Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handlung 
von C. L, Koͤhly, Langgaſſe 532. find eine Parthie 2 und 2 


breite Taffets, ſewie die neueſten ſchwarzen Seidenzeuge in Moiree mit Atlas⸗Streifen 
von einer auswärtigen Fabrik zum Verkauf übergeben worden. Dieſelbe offerirt genannte 
Waaren zum Fabrikpreiſe. 

152. Durch neue Zuſendungen von Eiſen⸗ und Stahlwaaren, vorzüglich in Schnei⸗ 
dezeug, Feilen, Schrhmachergeräth, Federdrath, Polſternägel, Speilen, Drathiften und 
Geweben ꝛc. empfiehlt zu dem möglichſt billigſten Preife 


Guſtap Wernick, Peterſiliengaſſe, e. am Sifämart:. 
153. Regen⸗ und Sonnenſchirme empfiehlt billigſt, letztere zu herabgeſetzten Prelſen 


um damit zu räumen, R. W. Pieper, Langgaſſe 395. 

154. Mehre neue mod. gearbeit. Sophas fl, z. Verk. St. Catharinen⸗Kirchenſteeg 522. 
155. Ein mah. tafelf. Pianoforte, 6 Okt., Preis 55 rthl., ft. z. Verk. kl. Mübleng. 368. 
156. Altſt. Graben 326, ſtehen 2 f gute bisk. pol. Himmelbettgeſtelle bill. z. Verk. 


157. Friſcher, aus ausländischen Steinen gebrannter Kal r ift ſtets vorräthig 
in meiner Kalkbrennerei zu Legan und Langgarten No. 66. J. G. Domanski. 


158. Man tillen ven Tafft, Motree und weißem Caſimir empfiehlt in den 
neueſten Fagons Marx Schweitzer, Langgaſſe 378. 

159 Fleiſchergaſſe No. 152. ſ. ſehr g. fingende Lerchen mit Geb. zu verk. 
160. Vorſt. Graben No. 2064. ift ein großer ſchwarztuchner Knaben⸗Oberrock z. v. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. j 
161. Das in der Portſchaiſengaſſe sub Eervis No. 571. belegene, vor einigen 
Jahren neu ausgebaute Speichergrundſtück, bestehend aus Hofplatz, doppelte 
Keller, Unter- und 3 Boden⸗Räumen, fimmtlich zu einer Material⸗Waaren⸗ 
Niederlage eingerichtet und bisber dazu benutzt, auch mit einer Winde durch alle 
Etagen gehend verſehen, ſoll auf freiwilliges Verlangen N 
Dienſtag, den 20. Juli 1847, Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe in öffentlicher Auctzon verkauft werden. Die näheren Bedingungen find 
bei mir täglich einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 
162. Das dem Herrn Stadt⸗Rath Dodenhoff gehörige, Langgaſſe sub Servis⸗No. 
523. gelegene Grundſtück, beſtehend aus einem maſſiven Vorderhauſe, Seiten» und Hin: 
tergedaͤude, doppelten gewölbten Kellern und 1 geräumigen Hofplatz mit einem Pumpen⸗ 
brunnen, ſoll auf freiwilliges Verlangen des Eigners 
Dienſtag, den 6. Juli d. J., Mittags 1 Uhr, 


7 


‚Berlin, 8 Tage — 


| e 1 — 


ion Börſenlokale öffentlich verſteigert. werden. Die Bedingungen find täglich bei mit 
elnzuſehen und wird Kaufliebhaberu noch bemerkt, daß das Grundſtück ihnen ſchulden⸗ 
frei überwieſen werden kanu, es mithin in deren Belieben geſtellt wird, den vollen 


. Kaufpreis baar abzuzahlen oder die Hälfte gegen Verzinſung a4 pCt. ftehen zu laſſen. 


J. T. Engelhard, Auctionator. 


Wechsels und Geld- Cours. 
5 . Danzig, den 24. Juni 1847. a 
[Briefe] Geld gem. ausgeb. be gebrt 


Sgr. Sgr. Sgr. c Ter 
London, Sicht u — Friedrichsd'or 
— 3 Monat 2024 Angustd'or 


Hamburg, Sicht . 4 — 
. — 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht — — 
= — 10 Tage 1004 


— Ducaten, neue 
— dito alte 
— [Kassen-Axw. tl. 


ee 


— 2 Monat 994 
Paris, 3 Monat. 
Warschau, 8 Tage — 

— 2 Monat. 


Fenn 


